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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehmen*)waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem-neugegründeten Unter
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit
reihen werden die Daten des Meßzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endgültigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus
gewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, Lf. und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
.als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. 

0

Diese 
Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelaatatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 enthalten. 
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Umsätze und Beschäftigte im Juli 1973 

Die Großhandelsunternehmen setzten im Juli in jeweiligen Preisen 16,0 % mehr 

um als im Juli 1972. In Preisen von 1970 gerechnet ergab sich ei:reUmsatz

ausweitung von 7,3 %. 
Wie in den beiden Vormonaten erzielten insbesondere Unternehmen mit Sitz in 

Hamburg bzw. in Nordrhein-Westfalen überdurchschnittliche Zuwachsraten. Im 

gleichen Zeitraum berichteten Unternehmen mit Sitz im Saarland von Monat zu 

Monat zunehmende Umsatzeinbußen. 

Im Berichtsmonat nahmen - wie schon in allen vorangegangenen Monaten dieses 

Jahres - die Umsätze beim Großhandel mit Rohstoffen und Halbwaren kräftiger 

zu ( + 23 %) als beim Fertigwarengroßhandel ( + 10 %). Die höchsten Zuwachs

raten erreichten der Großhandel mit Getreide, Futter- und Düngemitteln und 

Tieren ( + 39 %; preisbereinigt+ 22 %) sowie mit Kohle und Mineralöl

erzeugnissen ( + 22 %; + 15 %). Für den Handel mit Schrott und sonstigen 

Abfallstoffen ergab sich in jeweiligen Preisen eine Umsatzzunahme von 22 %, 
die infolge der inzwischen eingetretenen Preisveränderungen aber einen 

Rückgang des umgesetzten Volumens um 1 % bedeutete. Im Fertigwarenbereich 

konnten ebenfalls sämtliche Wirtschaftsgruppen im Juli ihre vorjährigen 

Umsatzwerte in jeweiligen Preisen übertreffen, so z.B. der Großhandel mit 

Metallwaren, Kunststoffen, Feinkeramik und Holzfertigwaren um 15 % (preis

bereinigt+ 7 %), mit Textilwaren und Schuhensowie mit Nahrungs- und Ge

nußmitteln um je 10 % (preisbereinigt+ 3 % bzw.+ 2 %). Innerhalb des 

Großhandels mit Fahrzeugen und Maschinen ( + 8 %; + 4 %) setzte sich die 

heterogene Entwicklung der einzelnen Geschäftszweige verstärkt fort: Den 

- bereits seit Juni ( - 17 %) - zurückgehenden Umsatzwerten des Großhandels 

mit Baumaschinen ( - 22 %) standen beachtliche Zunahmen beim Großhandel 

mit Landmaschinen ( + 13 %), mit Kraftfahrzeugteilen ( + 15 %) sowie mit 

Büromaschinen ( + 20 %) gegenüber. 

Die zusammengefaßten Ergebnisse der ersten sieben Monate-dieses Jahres zei

gen für den gesamten Großhandel eine Umsatzzunahme von 15,7 % in jeweiligen 

Preisen und von 7,0 % in Preisen von 1970. 

Diese UmsatzzunahmEnwurden von einem zahlenmäßig nahezu gleich gebliebenen 

Personalbestand bewältigt, denn die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen 

tätigen Personen war Ende Juli ( + 0,2 %) und im Durchschnitt der ersten 

sieben Stichtage dieses Jahres ( - 0,2 %) etwa ebenso hoch wie im Vorjahr. 
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BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HAMBURG 

NI EDER SACHSEN 

BREl'EN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

HESSEN 

RHEINLAND-PFALZ 

SAARLAND 

BADEN-WUERTTEMBERG 

BAYERN 

BERLIN (WU'r) 

BUNDESGEBIET 

l. UMSATZENTWICKLUNG IM GROS~HANOEL NACH LAENDERN 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

1972 

JUNI 

1972 

JULI 

1973 

JUNI 

1973 

JULI 

JULl73 JUN l / JULI 73 
GEGE'IUEBER 

JUJ,iI/ JULI72 JUNI73 JULI72 

1no " 100 PROZENT 

114,5 101,5 130,1 12',,2 + 22,4 + 17, 7 

110,9 101,5 127,3 123,5 3,0 + 21,6 + 18,0 

115,0 108,8 118,8 113,5 4,5 + 4,3 + 3,8 

115,5 111, 7 121,0 123,5 + 2,1 + 10,6 + 7,6 

lOc,7 84,3 99,6 94,4 5,2 + 12,0 + 4,9 

113, 5 104,7 124,6 121,S 2,5 + 16,0 + 12,8 
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JAN./JULl73 

JAN./ JULI 72 

+ 20,0 

+ 19,5 

+ 8,4 

+ 12,0 

+ 3,7 

+ 15,7 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTS~LIEOERUNG 1972 1972 1973 1973 JULI 73 JUNI/JULl73 JAN./JULl73 
SYSTE- GEGENUEBER 
HATIK IGROSSHANDEL MIT •••• J JUNI JULI JUNI JULI JUNI73 JULl72 JUNI/JULl72 JAN./JULl72 

1970 • 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART IOASJ 110, 3 1C7, 1 129,3 127,7 1,2 + 19,2 + 18,2 + 19,8 
DARUNTER MIT 

4(J CO 0 ROii STOFFEN ,HALB-U. FERTIGWAREN IOAS) 103, 8 107,0 128,4 130,3 + 1,5 + 21,8 + 22,8 + 25,4 
40 07 0 FERTIGWAREN !DAS) 114, 7 108,2 135, l 127,3 5,8 + 17,6 + 17,7 + 16,6 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 99,5 89, 1 120,0 123,9 + 3,2 + 39,1 + 29,3 + 25,8 
DARUNTER. MIT 

4,, 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASl 88,8 89, 7 99,l 121,0 + 22,0 + 34,9 + 23,3 + 19, l 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 105, 2 84,7 136,8 136,l 0,5 + 60,8 + 43,7 + 35,2 
40 10 7 DUENGEMITTELN 82,9 IC0,5 83, l 86,9 + 4,5 - 13,5 7,3 + 9,3 
4•J 16 0 LEBENDEM VIEH 109, 9 1C6,6 121,5 115, 1 5,3 + B,O + 9,3 + 13,7 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 113, 7 93,2 121,2 102,5 - 15,4 + 10,0 + R, l + 22, l 
DARUNTER MIT 

4J 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 111,4 84, 7 127,4 105,0 - 17,5 + 23,9 + 18,5 + 26,1 
4C 25 0 HAEUTEN,FELLEN 120, 2 116,7 104,2 95,6 8,3 - 18, l - 15, 7 + 12,3 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 106,2 106,7 128,3 124,0 3,4 + 16,2 + 18, 5 + 20,3 
CARUNTER MIT 

4G 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 111,8 115, 3 137,6 133,4 3,0 + 15,8 + 19,4 + 21,0 

4,; 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 122, 2 113,8 150, 7 139,1 1,1 + 22,3 + 22,8 + 20,8 
OARUNTE R MIT 

4C 54 0 FESTEN BREIINS TOFFEN 94, 1 75,7 92,0 76, 1 - 17,3 + 0,4 1, 1 + 1,1 
40 57 0 ~INERALOELERZEUGNISSEN 130,0 124,1 166,5 155,6 6,5 + .25,4 + 26 1 8 + 24,l 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 100, 7 95,7 113,8 114, 1 + 0,2 + 19, l + 16, 0 + 22,-4 
DARUNTER MIT 

4C 60 0 ERZEN 101,0 92,8 117,6 100,8 - 14,2 + 8,7 + 12,7 + 24,2 
40 64 0 ROHE !SEN 122, 6 99,4 119,2 111,5 6,5 + 12,l + 3,9 + 13,2 
40 64 5 EISEN IOH.RDHEISENJ,STAHL u.-HALBZEUG 105, 1 95,8 116,4 114,9 1, 3 + 19,9 + 15, 1 + 21, 2 
40 67 0 iE-METALLEN 75,0 91,4 96,3 106,0 + 10,1 + 16,0 + 21,6 + 28,8 

40 7 HOLZ ,BAUSTOFFEN U.AE. 136, 3 125,9 146,4 143,0 2,3 + 13,6 + 10,4 + 14,1 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUND-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 119, 4 IC3, 2 157,5 131,4 - 16,6 + 27,3 + 29,8 + 30,q 
40 72 0 SCHNITTHOLZ [OH.BRENNHOLZ) 121, 1 108,4 140,9 134,7 4,3 + 24,3 + 20,1 + 22,6 
40 72 5 SONST.HDLZHALBWAREN 135,6 120, 2 150,8 138,1 8,4 + 14,9 + 13, 0 + 18, '5 
40 7't 0 eAUSTOFFEN 143, 3 133,7 146,0 l4't,2 1,2 + 7,9 + 4,8 + 8,6 
40 78 0 INSTALLATI DNS BEDARF F.GAS U.WASSER 133,9 125, 2 138,8 140,B + 1,4 + 12,5 + 7,9 + 12,6 

4~ 8 SC~RDTT,SDNST.ABFALLSTOFFEN 81, 7 75,6 104,3 92,4 - 11,4 + 22,2 + 25,0 + 38,2 
DARUNTER MIT 

40 83 0 !CHROTT,AB8RUCHMATERIAL U.AE. 79,7 75,2 104,6 92,5 - 11,6 + 23,1 + 27,3 + 40,9 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 122,4 110,6 127,0 121,6 4,2 + 10,0 + 6,7 + 11,7 
DARUNTER MIT 

41 10 0 11:AHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOAS J 120,1 110,6 125,8 124,7 0,9 + 12,7 + 8,6 + 9,q 
'tl II 5 GEMUESE ,OBST, GEWUERZEN 154, 9 l'tO, 8 153,3 133,3 - 13,1 5,3 3, 1 + 7,3 
41 12 7 SUfSSWAREN 136,5 124,9 133,6 123,8 7,4 0,9 1, 5 + 3,6 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 100,4 90,9 107,5 107,5 + 0,0 + 18, 3 + 12, 4 + 15,0 
'tl 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 104, 1 97,q 120,2 116,7 3,0 + 19,1 + 17, 3 + 55, 2 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 84, 1 81,5 93,Z 84,9 8,9 + 4,3 + 7,6 + 13,6 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 124, 1 117,3 120,8 118,7 1,8 + 1,2 0,8 + 8,6 
41 17 0 KAFFEE 101,6 83,8 89,3 85,2 4,6 + 1,8 5,8 + 25,9 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 115, 3 112,4 127,0 113, 8 - 10,3 + 1,3 + 5,8 + 21, 7 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 12b, 5 135,0 149,5 146,3 2,Z + B,4 + 13, 1 + 10,4 
41 19 5 TABAKWAREN 114, 1 115,0 130,7 127,3 2,6 + 10,6 + 12, 6 + 15, 5 

ltl 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 100, 3 101,4 107,9 112,0 + 3,8 + 10,lt + q,o + 7,6 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN (DAS) 106,8 110, 3 111, 1 116, l + 4,4 + 5,2 + 4, 7 + 4,8 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 103, 5 98,7 123,8 121, 7 1, 7 + 23,3 + 21, 4 + 11,6 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 89,7 97,2 100,6 1oq,3 + 8,6 + 12,5 + 12, 3 + 5,3 
41 26 0 HEIMTEXTILIEN 119,0 IC3, 5 121, 0 117, 1 3,2 + 13,2 + 1,0 + 11,4 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 72,6 83,8 79,6 90,3 + 13,4 + 1,1 + 8, 7 + 2,8 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 122, 5 109,1 128,6 125,5 2,4 + 15,0 + 9,7 + 9,6 
U.HDLZFERTIGWAREN (ANGI 

DARUNTER MIT 
41 30 ~ETALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (ANGI 124,0 lC7,0 133,1 126,1 5,2 + 17,8 + 12,2 + 11,0 
41 36 0 l'OEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 126, 't 119, 5 132 ,9 122,2 8,1 + 2,2 + 3, 8 + 11, 1 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

NUMMER 
MESSZAflLEN VERAENDERUNGEN 

DER HIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1972 1972 1973 l973 JULI 73 JUNI/JULl73 JAN./JULl73 SYSTE- GEGE>IUE8ER "ATIK IGROSSHANDEL MIT •••• ) JUNI JULI JUNI JULI JUNl73 JULl72 JU>l 1/ JULI 7 2 JAN./JULl72 

1970 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUG>IISSEN,UHREN 
DARUNTER MIT 

105,0 102,5 110, l llO,l + O,O + 1,4 + 6,1 + 10,4 
41 40 0 ELEKTRDTECHN.ERZEUGNISSEN CANGJ 106,9 101,3 lll,8 116,5 + 4,2 + 15,0 + 9,7 + 12,4 41 40 5 RUNDFUNK-, FERNS EH~U. PHDNDGERAET EN ll3, l ll5,9 122,6 ll8,0 3,B + 1,9 + 5,1 + 14,1 41 46 0 UHRE'I 84,3 111,5 80,1 109,0 + 36,2 2,3 3, 5 + 10,8 41 46 5 EDEL~ETALL-U.SCHMUCKHAREN 88,5 89,0 84,3 89,4 + 6, 1 + 0,4 2,2 + 7,7 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHl'IEN IANGI 
CARUNTER MIT 

114,2 99,CJ lll,8 108,2 3,3 + 8,3 + 2, 8 + 6,7 
41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 126, 3 99,1 117,8 100,9 - 14,3 + 1,9 2,9 + 2,2 41 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN ll4,4 107,3 116,6 123, l + 5,6 + l't,7 + 8, 1 + 8,0 41 64 0 ~ERKZEUGMASCHINEN 100,4 93,9 96,2 97,5 + 1,4 • 3,8 o, 3 + 5,2 _. 41 64 2 BAUMASCHINEN 123, 8 105,6 99,3 82,9 - 16,6 - 21,5 - 20,5 1,9 41 6't " BUERDMASCHINEN ll4, l 102,0 113,3 122,7 + 8,3 + 20,3 + 9,2 + l't,8 41 67 0 LANDMASCHINEN 126, 7 123,9 151,6 l't0,4 7,4 + 13,3 + 16,5 + 23,6 

'tl 1 TECHel.U.SPEZ IAL8EDARF ll8,0 108,0 l24,8 120,8 3,2 + ll,9 + 8,7 + ll,8 CAMUNTER MIT 
41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 102,4 95,7 110,6 94,2 - 14,9 1,6 + 3,4 + 12,0 41 74 0 TECHN.BEDARF UNG) 108, 3 96,4 107,8 112,5 + 4,4 + 16,7 + 7,6 + 10,8 41 78 0 LACKEN,FAR8EN,TAPETEN U.AE. 140, 1 131,2 148,0 l't3,4 3,1 + 9,3 + 7,4 + 10,3 41 79 0 LEnER,SCHUHMACHER8EDARF 94,2 76,4 75,2 66,2 - 11,9 - 13,3 - 17, 1 6,7 

41 8 PHARMAZEUT.,KDSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 115,2 113,5 120,2 120,8 + 0,5 + 6,4 + 5,4 + 6,6 CARUNTER MIT 
41 80 0 FHAR~AZEUTISCHE'I ERZEUGNISSEN 122,1 119,6 135,5 13't,8 0,5 + 12,8 + 11,8 + 12,3 41 87 0 FEINSE!FEN,KDERPERPFLEGEMITTELN 109,3 105,7 112,9 114,8 + 1,7 + 8,5 + 5,9 + 3,1 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 107, 0 106,8 112,6 114,2 + 1,4 + 6,9 + 6,l + 7,9 DARUNTER MIT 
41 90 0 FEINPAPIER 97,8 92,6 97,8 105,3 + 1,1 + 13,6 + 6,6 + 8,4 4l 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.8UEROARTIKELN 108,4 103,8 103,6 109,0 + 5,2 + 5,0 + 0,2 + 5,4 41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 99,6 95, 7 88,5 91,1 + 10,4 + 2,2 4,6 5,5 

4~/41 INSGESAMT 
DAVON 

113,5 104, 7 124,6 121,5 2,5 + 16,0 + 12,8 + 15,7 

EI rUELWI RTSCHAFTLI CHER GRDSSHANDEL 
DARUNTER 

113,2 104,8 124,5 121,3 2,6 + 15,8 + 12,8 + 15,8 

SEL8ST8ED1ENUNGSGRDSSHANDEL l) 121, 8 115 0 8 131,8 129,0 2,1 + 11,4 + 9,8 + 12,5 WERKHANDELSUNTERNEHMEN 119,9 110, l 132,9 129,7 2,4 + 17,8 + 14,2 + 15,4 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 
DARUNTER 

116,2 103,9 126,3 123,4 2,3 + 18,8 + 13,5 + 15,3 

SEL8STBEDIENUNGSGR0SSHANDEL 11 131, l 112,4 136,3 129, l 5,3 + 14,9 + 9,0 + 14,7 

ll AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 

-7-



3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN •l 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

JULI 1973 GEGENUEBER JULI 1972 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN YON ••• BIS ••• DM 
NUMMER 

DER 
SYSTE
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

(GROSSHANDEL MIT ••• ) 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL• 100 MILL. 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN (OASI 
4c 04 0 RO~STOFFEN,HALBWAREN (OASI 
4\l 07 O FERTIGWAREN (OASI 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN (OASI 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 
4C lJ 7 DUENGEMITTELN 
4(, 13 0 BLt:MEN, PFLANZEN 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 
40 19 0 SO~ST.LEBENDEN TIEREN 

4C 20 0 WOLLF,TIERHAAREN 
40 20 3 BAUMWOLLE 
40 20 6 GARNEN (OH.HANDARBEITSGARNEl 
40 20 9 SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 

40 40 0 TECHrl.CHEMIKALI EN,ROHDROGEN 
40 40 5 ROHEN TECHN.FETTEN U.OELEN 
4~ 45 0 KALTSCHUK,KUNSTGUMMI 

40 50 0 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN IOASl 
40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 
40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 

40 60 0 ERZEN 
40 6't 0 ROHEISEN 
40 64 5 El!EN (OH.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZEUG 
40 67 0 NE-METALLEN 
40 67 5 NE-METALLHALBZEUG 

40 70 0 RUND-,GRUBEN-U.FASERHOLZ 
40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 
40 74 0 BALSTOFFEN 
40 76 0 FL ICIIGLAS 
40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAs u.wASSER 
4,, 78 5 INSTALLATIONSBEOARF F.HEIZUNG 

4ü 80 0 ALTMATERIAL (OASl 
40 83 0 SCHROTT,ABBRllCHMATERIAL U.AE. 
40 86 0 LU,PEN,TEXTILABFAELLEN 
4v 89 0 ALTPAPIER U.-PAPPE 
ltC 89 5 SONST.ABFALLSTOFFEN 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSS"ITTELN IOASI 
41 11 0 KARTOFFELN 
41 11 5 GE ,UE SE ,OBST, GE WUERZEN 
41 12 0 MEHL 
41 12 4 ZUCKER 
41 12 7 SUESSWAREN 
41 13 0 MILCl!ERZEUGN I SSEN ,FETTWAREN 
41 13 5 EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 
41 14 4 WILD,GESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 
41 16 0 SONST.NAHRUNGSMITTELN 
41 17 0 KAFFEE 
41 17 4 TEE 
41 17 7 ROHKAKAO 
41 18 0 GETRAENKEN (OASl 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 
41 19 0 ROHTABAK 
41 19 5 TABAKWAREN 

41 20 0 TEXTILWAREN (OASI 
41 21 0 METERWARE ,SCHNEIDERE! BEDARF 
41 22 0 OBERBEKLEIDUNG (OH.WIRK-U.STRICKW.l 
41 23 0 WAESCHE,MIEDERWAREN 
41 23 5 WIRK-,STR!CK-U.KURZWAREN 
41 24 0 HUETEN,BEKLEIDUNGSZUBEHOER 
41 25 0 KUERSCHNERWAREN 
41 26 0 HEIMTEXTI LIEN 
41 26 5 BETTWAREN 
41 27 0 SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
41 28 0 SCHUIIEN,SCHUHWAREN 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

UND 
MEHR 

zu
SAMME~ 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

- 43,5 + 3,7 + 26,2 + 7,7 :l + 17,6bl 

. "l a) + 31,lb) - 7,8 + 5,9 + 4,2b 

a) + 5,6b + 5,8 + 4,4 + 19,4 + 13,5 + 13,7b 

+ 9,6 + 26,0 + 17,4 + 9,2 + 34,7 + 19,2 • a) a) + 24,4 b) 

:l + 22, lb \ + 19,7 + l't,9 + 23,2 + 19,0 + 37,3 + 30,8 + 26, 7 

+ 10,5b + 23,9 :l + 2,lbl 
:l 

+ 15,0bl + 12,~ 
+ 35,5 + 0,9 + 12,7b • a + 12,6b) 

0,1 2, 8 + 7,9 + 13,5 + 11,0 + 14,4 + 11,c; 

a) a) 

+ 8,5 + 28,9 
• "l • "l 

+ 49,3b) 
a) • a 21,8b - 21,8 

a) 
+ 38,5b) 

+ 59,6b + 59,6 

a) + 25,4 - 12,3 + 9,3 
- 27,6 + 22,6 - 12,7 + O,O - 34,5 a) 8,Sb) 

a) + 25,9b) + 21,0 + 33,6 + 15,5 + 16,5 a) + 5,9b) + 13,4 

:l • "l - 14, 7b) 
a) 

+ 40,6b a) 3,6 

+ 85,8 a) - O,lb) + 15,2 a) "3, 2 
+ 19,3 b) 

5,4 + 1,8 5,2 + 9,7 + 27,0 + + 5,6 

a) + l,8b) + 28,3 + 20,4 + 10,4 + 3,0 + 11,7 + 24,l + 16, 7 

:l + 25 1 8b) 
a) • "l 

• "l 
a) + 13,4b 

a) - 1,8b + 6,0 + 25,6 + 16,6 + 18,4 + 11,5 + 24,6 + 21,6 

• a 1, lb) + 41,2 + 16,6 + 30,4 :l + 33,3 bl 
a) + 19,0b) a) + 28,9b) + 33,6 + 67,5 b 

:l 
+ 6,8bl + 26,3 + 30,8 a) + 27,9b~ + 26, 7 
+ 25,6b + 17,7 + 17,5 + 31,5 • a + 24, l b) 
+ 9,2 + 18,7 + 25,2 + 16,3 + 19,3 + 19,lt 

a) + 3,9b) + 7,2 + 9,9 + 10,8 + 5,0 + 17,5 a) + 9,3b) 
a) + 27,Bb) + 3,2 + 3,6 + 4,7 

+ 31, 7 + 9,0 + 10,5 + 9,0 + 9,7 a) + 7,3bl 
a) . a) + 29,lb) + 17,9 + 21,9 a) + 21, 7 b 

+ 46,z • a) 
+ 3ß,o \,1 + 35,3bl 

• a) 
+ 

19, l:l 
+ 34,7 + a) + 21,3 

+ ,;7,8b) 
• a • "l a) + 28,l b 

• a 

a) - 4, 7b) + 0,5 + 6,0 + 12,2 + 13, 7 + 10,8 + 13,l + 12,5 

- 30,0 0,2 + 2,8 + 3,5 + 8,1 + 5,9 - 12,8 + 4,4 

a) + 24,6b) + 12,4 + 11, l + 18,5 
:l + 36,0b) 

+ 15,5 b) 
+ 16,l + 34,2 

3,3 3,3 4,6 8,1 9,8 + 6,9 
+ i5,2 

3,3 
1,4 + 1,3 + 20,0 + 7,1 + 6,4 + 10,0 + 11,2 

+ 11,3 + 33,4 + 21,3 + 12,8 + 17,0 

:l 
- 25,3b) 

+ ll,9b) 
a) + 16,6b) + 21,4 + 0,8 + 23,6 6,4 

9, lb) 
+ 29,l + 45,2 + 48,7b) 

a) - ,+ 8,9 + 16,4 + 6,9 + 3,9 + 14,2 + 11,e + 10,5 

+ 4,5 9,9 a) + 5,4bl + 9,9 a) :j + 8,0 bl 
.• a) - 9,4b) - 18,6 • a + 10,5bl - 14,2 6,9b 

• a + 10,0bl a) + 8,2 b 
a) • a + 36,6b + 36,6 

:l . "l - 10,4 + 0,0 + 2,7 + 3,7 + 10,9 4,6 a) + 5,1 b 
+ 4,7 + 2,4 + 9,6 + 7,6 + 19,3 a) + 9,5 b 

+ 11i,8b) 
a) • a 

a) + 9,9 + 11,2 ·+ 13,7 + 21,5 + 14, 1 

4,6 + 3,0 + 6,3 + 14,4 6,8 6,7 
+ 4°i,6b) 

a) + 4,1 b) 
• a) 2,8b) - 4,7 + 2,3 O,J a) + 19,,. 

:l 
+ 18, 7b) - 18,2 9,R 

a) a 
+ 3,1 - 14,9 0,1 + 16,5 + lt,6 a) + 11, J b 

a) a 
a) a 

+119,l + 0,1 + 3,7 + .,5 + 9,5 a) a) + 10.~ b 
a) a 

1,9 + 18,9 + 8,2 - 15,2 a) + ~,4b) 

. , NUR UNTERNEHMEN MIT VDRJAHRESUMSATZ • 

:? NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEI!EIMRALT1JNG VON EmZELANGAllEN NICHT MOEGLICH • 
EINSCHLIESSLICH DER m DEii VORSTEHEIIDEN GROESSENKLASSEII NICHT NACHGEWIESEIIE!I EmZELANGAllEN. 
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3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH .UMSATZGROESSENKLASSEN *l 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

JULI 1973 GEGENUEBER JULI 1972 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUHSAETZEN VON ••• BJS ••• DM NUMMER 
DER 

SYSTE
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

IGRDSSHANDEL HIT ••• l 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

41 
· 41 

41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 

30 0 
30 2 
30 4 
30 5 
30 7 
30 9 
33 0 
33 5 
36 0 
39 0 

HETALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IOASl 
SCHRAUBEN,NORM-U.FASSONDREHTEILEN 
KLEINEISENWAREN 
HALSRAT A.METALL U.KUNSTSTDFFEN (ANGl 
OEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN 
SONST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGl 
HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 
VERPACKUNGSGLAS U.-KERAMIK 
HOEBELN,KUNST~EWERBL.ERZEUGNISSEN 
SONST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENW.USW. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UIHER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

:a~ :+ 1::~:~: j 2,6b + 
• a + 

+ 14, 7 + 
+ 20,9 + 

1,9 
a) + 13,3b) 

+ 8,0 

2,9 + 2,9 + 17,0 
14,5 + 43,4 + 37,5 
10,4 + 9,7 + 13,2 
26,'tb) - 6,2 + 17,1 
26,4 + 1,9 + 30,0 
1,0 + 618 + 13,9 

1,8 + 15,8 
a) 

a) • a) + 

- 11,0 

• a 
• a 

a 
a 
a 
a 

5,4b 

- i ,6bi 
• a 

+ 36,4b 
• a 

: a) + 1Ö,2b) 

+ 14,3 + 18,9 + 8,8 + 28,3 

UNO 
MEHR 

+ 15,9b) 

ZU
SAMMEN 

+ 13,l 
+ 28,Bb) 
+ 6,1 
+ 21, 3b) 
+ 28,8 
+ 13,5b) 
+ 5,~ 

a) + 2,lb) 
+ 15,lb) 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN (ANGI 
41 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 
41 43 0 FOTO-U.KINOAPPARATEN 

+ 18,3 
+ 4,4 
- 11,6 

+ 17,3 a) + ?1
88 } ~;~) 

a) -
• a) 
6,3b) 

+ 13,9b) 
1,7 

41 43 5 SONST.FEINHECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 
41 46 0 UHREN 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 
41 48 0 LEDERWAREN IOH.SCI-IUHEl 
41 49 0 GALANTERIEWAREN 
41 49 4 SPIELWAREN 
41 49 7 MUSIKINSTRUMENTEN 

41 60 0 
41 60 3 
41 60 6 
41 60 9 
41 64 0 
41 64 2 
41 6't 4 
41 64 6 
41 64 9 
'tl 67 0 

41 70 0 
41 72 0 
41 74 0-
41 76 0 
41 76 3 
'tl 76 6 
41 76 9 
41 78 0 
41 79 0 

41 80 0 
41 84 0 
41 84 4 
41 84 7 
41 87 0 
41 87 5 

41 90 0 
41 90 4 
41 90 7 
41 93 0 
41 96 0 
41 96 5 
41 99 0 

KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 
KRAFTFAHRZEUGTEILEN 
FAHRRAEDERN,MOPEDS 
SONST.FAHRZEUGEN 
WERKZ&\JG~ASCHINEN 
BAUMASCHINEN 
BUERUHASCHINEN 
TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN 
SONST.MASCHINEN (OH.LANDMASCHINEN) 
LANDMASCHINEN 

CHEM.-TECHN.ERZEUGN!SSEN 
HANF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN 
TECHH. BEDARF ( ANG l 
TECHN.BAECKEREIBEDARF 
TECHN.FLEISCHEREIBEOARF 
TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEDARF 
TECHN.MOLKEREIBEDARF 
LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 
LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 

PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 
DENTALBEOARF 
LABDR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF 
FRISEURBEDARF 
FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 
REINIGUNGSMITTELN 

FEINPAPIER 
PACKPAPIER 
PAPPE 
PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 
BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 
SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 
MUSIKALIEN 

a) 
+ 60,1 
+ l't,5 

+ 17, l 
+ 13,3 

+ 16,l 
a) 

a) -

a) 

+ 7,9 
+ 0,7 

+ 26,lb • 
+ 1,6 • a - 28,3b) 
+ 17,3 + 56,3 • a) 

a) 

: a) • a) • a) - l~,2 :~ 

+ 7,2 + 
38,0b) - 22,9 
9,6 + 4,8 

a) 
+ 

6,6 
8,3 

1,8 + 23,2 
+ 13,3 + 5, 7 

- 17,Z + 33,Z - 16,2 
- 37,Z + 28,4 - 22,0 

- 6,3 
- 19,1 

• a) 
- 13,Z 

8,6aa): :~:::~: ::: 
) + 27,7b~ + 6,4 

+ 14,6 + 23,9 
• a) + 

a) + 15,Ib) + 
+ 28,5 + 10,5 

. ·l 74,"11 
3,4 

a) 

a) 
a) 

+ lt,O + 18,5 

+ 6,4 

+ 21,4 
+ 6,2 

. :~ 
+ 29,7 + 7,1 + 20,5 

a) 

+ 8,9 
5,2 

- 10,7 
a) 

+ 3,8 
0,9 

2,6 

+ 7,3 
- 8,2 

2,3 + 25,9 
: a) 

+ ·9,l 
- 4,6 

+ 
~,2a) -

a) - 4 1 Tb) + 2,7 + 
+ 13,l 

a) + 2.2,9b
8

) _ : a) + 
) 10,1111) 

6,3 + 8,1 + 

2,8b) : :~ + 

6,1 
14, 2b) 

+ 13,8 + 13,4 + 
a) a) 

5,7 + 5,6 
- 17,Zb) 

: a) 
• a) 

+ 1,5 

a) + 5,7b) - 11,7 + 10,7 + 23,7 + 20,0 
+ 9,2 a) • :l - 5,1 b) • a) + 15,'lb) 

+ 910 + 15,7 + 5,7 + 7,5 • a) 
a) + 6,5b) a) + 14,llb) • a) 

• a) 12,5 b) - 11,0 + 18,9 

*l NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 
) NACHWEIS AUS GRUE!IDE!! DER GEHEIMl!ALT1ll'IG VON E:mzELA!!GAJIEIII ll'ICB.'l! MOJ;»LICB. 

~) Eill'SCBLIESSLICB DER I!1 DE!! VORSTEHE!!DE!! GROESSEIIILASSE!I !IICIIT !IACBGEVIESEIIE!I E:mzELAll'GAJIEIII. 
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+ 25,7 
+ 1t,O 

+ 10,llb) 

• a) 

+ 13,6 

+ 17,3 

a) 

+ 2,0 
+ 26,7 

1,8 

+ 15,9bl • a 
• a 
3,Db .. 

• a) + 5,9b) 
+ 8,5 

• a) 

+ 0,8 
- 16,8 
+ 20,4b) 
+ 74,4 
+ 12,3b) 
+ 18,9b) 

+ 0,"11) + 0,8 
• a) 

+ 17,5 

+ 19,8 

• a) 

+ 7,11,) 
+ 17,1 

• a) 

+ 8,3b) 
- 16,3 

+ 11,8 
+ 1~2 
+ 8,411) 
- 10,D 
+ 14,411) 

10. 7b) 



4. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

ZU PREISEN VD.N 1970 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
DER 1972 1972 1973 1973 JULl73 JUNI/ JUL 173 JAN./JULl73 

SVSTE- IGROSSHANDEL MIT •••• I GEGENUEBER 
MATIK JUNI JULI JUNI JULI JUNI73 JULI72 JUNI/JUL 172 JAN./JULl7Z 

1970 100 PROZENT 

„o l GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEM.,TIEREN 96,5 85,0 96,7 103,6 + 7,1 + 21,8 + 10,3 + 9,1 

4; 2 TEXTILEN RDHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 86,2 67,8 75,6 66,5 - 12,0 1,9 7,4 - 15,5 

4J lt TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 102, 5 103,3 118,9 111,5 6,2 + 7,9 + 11,9 + 16,8 

itO 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 108,8 98,7 125,8 113,3 - 10,0 + 14,7 + 15,2 + 13,4 

ltO 6 ERZEN,METALLEN,HAL8ZEUG 99,5 94,1 101,9 101,2 0,7 + 7,5 + 4,9 + 11,5 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 120,3 110, 7 119,5 116,3 2,7 + 5,0 + 2, 1 + 7,5 

ltO 8 SCHRDTT,SONSToABFALLSTOFFEN 109,3 101,7 121,4 100,lt - 17,lt 1,3 + ,.,8 + 16,7 

"1 l NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 115, 8 105,1 108,lt 106,7 1,5 + 1,5 2,7 + 2,3 

41 Z TEXTILNAREN,SCHUHEN 88,3 88,7 88,6. 91,0 + 2,7 + Z,5 + 1, 5 + 0,9 

ltl 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 110,0 97,6 107,lt 104,6 2,6 + 7,2 + 2,1 + 3,Z 
U,HOLZFERTIGWAREN IANGI 

"l 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 97, 3 95,0 96,3 96,0 0,3 + 1,0 O, 1 + 5,8 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 102,6 89,7 96,7 93,5 3,3 + lt,3 1,1 + 2,9 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 107,7 98,l 106,0 102,5 3,3 + 4,5 + 1, 3 + 2,9 

"l 8 PHARMAZEUT.,KDSMET,U.AE.ERZEUGNISSEN 101, 9 99,9 99,7 99,6 0,2 0,3 1, 2 + 0,8 

41 9 PAPIER,ORUCKERZEUGNISSEN 100,2 l~O,O 98,4 99,8 + 1,4 0,2 1,0 + 1, 9 

INSGESAMT 105,0 95,9 105,6 102,9 + 7,3 + 3,8 + 1,0 

-10 -



5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAENDERU'iGEN ~UMMER 
l!ER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1972 1q72 1973 1973 JULl73 JUNI/JULl73 JAN./ JULI 7 3 SYSTE- GEGENUEBER 
MATIK (GROSSHANDEL MIT •••• ) JUNI JULI JUNI JULI JUNI73 JULl72 JUNI/JULI72 JAN./JULl72 

!'HO 100 PROZENT 

4·.·· C WARE,: VERSCH.ART IOAS) 
DARUNTER MIT 

104,9 104,7 106,0 106,5 + 0,5 + 1,1 + 1, 4 + 1,0 
4,_. GO 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN !DAS) 101,0 l\}C„3 llJl ,8 IJ2,l • 0,3 + 1,8 + 1, 3 • 1, l 4. C7 0 FEt\TIGWAREN (OASI . 105, 2 105,6 105,9 106,7 + 0,8 + 1,1 + 0,9 0,4 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TJEREN 97,7 97,4 96,5 
DARUNTER MIT 

96,0 0,5 1,4 1, 3 1,0 
4( 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEMITTELN IOASI 99,3 99,2 99,4 99,2 0,2 + O,O • O,O + 0,7 4c 10 4 GETREIDE,FUTTER~ITTELN 96,0 96,7 94,5 93,0 1,6 3,8 2,7 2,0 4G 10 7 CUENGEMITTELN 93,5 92,2 90,8 91,1 + 0,3 - 1,2 2,0 1,2 4S 16 0 LEijENDEM VIEH 103, 1 1C4,5 100,0 99,2 0,7 5,1 4,0 1,7 

4( TEXTILEN RDHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 94,0 93,2 88,7 
DARUNTER MIT 

88,5 0,3 5,1 5,3 5,8 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.fiALBWARE:-. 89, 9 89, 7 87,3 86,2 1,2 3,9 3,4 4,6 
4L 25 0 HAEUTEN,FELLEN 99,3 97,8 90,7 91,4 + 0,8 6,6 7,6 7,3 

4J 4 TECH:l. CHEMIKALIEN ,KAUTSCHUK 
CAKUNTER MIT 

101, 6 1.;8, 1 105,4 104,8 0,5 3,0 + 0,2 + 3,4 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 101, 9 1C9,0 109,2 108,7 0,5 0,3 + 3, 3 + 5,2 

4_ 5 KOHLC, Ml'iERALOE LE~ZEUGN I SSEN 103,0 101,5 
CAKUNTER MIT 

98,3 98,l 0,1 3,3 3,9 3,9 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 94,6 93,4 81, 7 80,2 1, 9 - 14,2 - 13,9 - 12,2 
4c 57 0 ~INERALOELERZEUGNTSSEN 106, 1 105,4 103,7 103,8 + 0,1 1,5 1,9 1,7 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 101,9 102,2 102,8 103,2 
DARUNTER MIT 

+ 0,3 + 1,0 + 0,9 + 0,5 

40 60 0 ERZEN 105, 7 90, 2 84,2 84,2 + 0,0 6,7 - 14,1 - 17,7 
4C 64 0 ROHE! SEN 104,7 109,2 106,2 106,0 0,2 3,0 0,8 + 2,1 4', 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 101, 4 101,7 102,0 102,3 + 0,3 + 0,6 + 0,6 + 0,1 
40 67 0 NE-METALLEN 99,6 99,5 102,5 102,9 + 0,4 + 3,4 + 3,2 + 0,8 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 
DARUNTER MIT 

103, 3 103,1 105,1 105,3 + 0,2 + 2,1 + 1, 9 + 2,3 

4v 70 0 RUNO-,GRU8EN- U.FASERHOLZ 90,3 90,5 96,2 94,8 1,5 + 4,7 + 5,6 + 3,9 
40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 100, 7 9'1,4 94,4 91t,lt + o,o 5, l 5, 7 0,5 
4~ 72 5 SONST.HOLZHAL8WAREN 105, 4 105,8 107,3 107,9 + 0,6 + 2,0 + 1,9 + 2,3 4,, 74 0 BAUSTOFFEN 102,4 101,4 101,4 101,l 0,3 0,2 0,6 0,6 
4,: 78 0 INSTALLATIONS6EDARF F.GAS U.WASSER 109,0 110,7 116,l 116,5 + 0,3 + 5,2 + 5,9 + 5,'l 

40 8 SC~ROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 
CARUNTER MIT 

'13,4 93,3 94,0 93,7 0,3 + 0,4 + 0,5 1,3 

40 83 0 SCHROTT ,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 89, 5 89,9 88,9 89,2 + 0,4 0,8 0,8 0,9 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 101, l 101, 2 101,1 
CARUNTER MIT 

100,6 0,4 0,5 - 0,2 0,1 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOAS 1 104,8 105,0 106,9 106,6 0,3 + 1,5 + 1,8 + 1,8 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 96,lt 97,3 97,7 97,4 0,4 + 0,1 + 0,7 + 0,3 
41 12 7 SUESSWAREN 94,0 92,6 90,6 91,6 + 1,0 1,1 2, 3 2,7 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 105, 3 103,8 99,2 99,0 0,1 4,6 5,2 3,1 
41 13 5 EIERN,LE8ENDEM GEFLUEGEL 94,6 92,4 86,5 85,2 1,5 7,8 8,2 - 11,2 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 82,4 80,0 78, 7 76,2 3,2 - 4,7 4,6 4,2 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 104, 8 105,4 101,4 101,6 + 0,2 3,6 3,4 2,7 
41 17 0 KAFFEE 77,4 75,4 58,5 58,1 0,1 - 23,0 - 23,7 - 29,l 
41 18 4 ~EIN,SPIRITUOSE~ 97,0 97,8 98,6 98,6 + O,O + 0,9 + 1, 3 + 1,8 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 100, 5 101,3 98,8 99,0 + 0,2 2,3 2,0 1,9 
41 19 5 TABAKWAREN 103, 0 104,0 101,8 101,9 + 0,1 2,0 1,6 0,5 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 101,4 100,2 
CARUNTER MIT 

99,3 99,0 0,4 1,3 1,7 0,8 

41 20 0 TEXTILWAREN (OASI 93,0 92,2 92,0 92,0 + o,o 0,3 O, 7 + 0,6 
41 21 0 ~ETERWARE,SCHNEIOEREl8EOARF 98, 3 98,6 95,l 96,3 + 1,3 2,4 2,'8 O,'l 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 99,5 99,8 98,8 98,3 0,5 1,5 1, 1 3,5 
41 26 0 HEIMTEXTILIEN 109,4 107,2 110,7 110,3 0,4 + 2,9 + 2,0 + 2,0 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 87,5 86,l 88, 7 86,7 2,3 + 0,7 + 1, 1 + 1,8 

41 METALLWAREN,KUNSTSTDFF-,FEINKERAMIK- 101, 6 lCl,1 103,8 103,5 
UoHOLZFERTIGWAREN IANGI 

0,3 + 2,4 + 2,3 + 0,1 

CAKUNTER MIT 
41 30 ~ETALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 100, 0 99,l MO,l 99,9 0,2 + 0,8 + 0,5 1, l 
41 36 0 ~OEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 112, 5 113,0 121,9 121,9 + 0,0 + 7,9 + 8, 1 + 7,4 
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s. E~TWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VER.AENOERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTS~LIEOERUNG 1972 1972 l 973 1973 JULl73 JU~ 1/ JULI 73 JAN./ JULI 73 

SYSTE- GEGENUEBER 

MATIK !GROSSHANOEL MIT •••• ! JUNI JULI JUNI JULI JUNI73 JULl72 JUNI/JULl72 JAN./JULl72 

1970 lOC PROZENT 

41 4 ELEKTRO-l'.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 97, 5 95,2 9~,6 96,8 0,.2 + 1,7 + o,4 , ,8 

CARUNTER MIT 
41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN lANG) 99,5 99,3 l02,5 103, 1 + 0,6 + 3,8 + J,4 + 3,1 

4l 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 102, 6 102,3 l02,1 100,7 1,4 l,6 l,O 2,6 

4l 46 0 ll!REN [07, 3 106,q l 12,4 ll2, 8 + 0,4 + 5,5 + 5,, + 4,5 

41 46 5 EOELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 95,2 94,9 93,8 93,8 + o,o 1,2 l, 3 2,8 

4l 6 FA~RlEUGEN,MASCHINEN lANG) 98, 2 97,5 97, l 97,5 + 0,5 + 0,0 o,5 l,q 

DAllU:-ITER MIT 
4l 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 102, 4 99,2 96,3 q6,8 + 0,5 2,4 4, 2 4,7 

41 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN l02,0 1C3,0 1Jt,o 101,4 + 0,4 l,6 l, 3 1,7 

4l 64 0 ~EllKZEUGMASCHINEN l09,6 ll2,4 l81,9 g9,7 3,l - 12,2 9,6 ij,J 

41 64 2 BAUMASCHINEN 99,7 100,4 98,0 98,2 + 0,1 2,2 l, q 3, 

4l 64 4 BUEROMASCHINEN 104, 3 1:;3,6 119,9 120,4 + 0,4 + 10,2 + 15, 6 + l3, l 

41 67 0 LANDMASCHINEN 92, 5 92,4 93,6 93,7 + 0,1 + l,4 + l, 3 0,4 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEOARF 103, 3 106,5 107,2 105,6 1,5 o,q + 1,4 + 1,4 
CAllUNTER MIT 

41 70 0 CHcM.-TECHN.ERZEUGNISSEN t09, e t:1,4 93,0 93,5 + 0,6 7,8 - 11, 7 - 15, l 

41 74 0 TECHN.BEDARF IANGl 100,4 lC9,8 J..J8,9 107,0 1,8 2,5 + l,1 + 2, l 

41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 108,1 107,0 l 07, 5 107,4 0,1 + 0,4 C,1 O,R 

41 79 0 LErER,SCHUH~ACHERBEOARF 91, 8 86,5 82,4 81,6 0,9 5,7 R,O R, l 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGN!SSEN 102, 2 102,5 [05,0 104, 3 0,7 + 1,7 + 2,2 + 2,2 
CAHUNTER MIT 

41 80 0 FHARMAZEUT!SCHE~ ERZEUGNISSEN 111, 2 111, 1 116,7 115,5 1, 0 + 4,0 + 4, 4 + 4, l 

41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTEL~ 102, 2 1C2, 8 107,8 1G7,9 + 0,1 + 5,0 + 5,2 3,2 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 103, 1 1J2,6 101,9 103,0 + 1,2 + 0,4 o,4 O, C' 

DA RUNTER MIT 
41 90 0 FEI,;~APIER 96,3 96, 7 92,0 92,7 + 0,8 4,1 4, 3 2,7 

41 93 0 PA~!ERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 99, 6 99,0 99,9 99,9 + O,C + 0,9 + 0,6 0,7 

41 96 0 BUECHERN,FACHZElTSCHRIFTEN 92, l 89,4 85,4 85,5 + O,O 4,4 5,9 4,3 

4c/41 INSGESAMT 100,7 100,5 100,8 100,6 O, l + 0,2 + 0,1 0,2 
DAVON 

EI tlZELW I RTSCH AFTLI CHER GROSSHANDEL 100,5 100,3 100,5 100,3 0,2 + o,o + o,o 0,4 
DARUNTER 

SELBST8EDIE~UNGSGROSSHANDEL 11 112, 3 113,4 119,5 116,6 2,4 + 2,8 + 4,6 + 7,2 
HERKHANOELSUNTERNEHMEN 104, 2 l".J3,9 104,1 102,7 1,4 1,2 0,6 0,7 

GHIOSSENSCHAFTLICHER GRDSSHANDfl 103, 2 103,3 105,2 105,7 + 0,5 + 2,3 + 2, l 1,6 
DARUNTER 

SELBSTBEDIE"IUNGSGROSSHANOEL 1) lO't, 9 1C5,4 107,9 109,8 + 1,8 + 4,2 + 3,5 4,8 

ll AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 lJ O. 
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